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Vorwort
Den Bildungsplänen aller deutschsprachigen Länder ist der Kerngedanke gemeinsam, dass 
schulisches Lernen auf Sprach- und Schriftsprachverständnis der Schüler basiert. Diese 
Lesefähigkeit der Schüler steigert sich dabei im Laufe der Schuljahre immens: Vom Beginn 
des Schriftspracherwerbs hin zum Erlesen komplexer Texte und Zusammenhänge schon 
wenige Schuljahre später. In der Sekundarstufe zielt schulisches Lesetraining dann immer 
mehr darauf ab, Schüler durch ihre Lesefähigkeit und -fertigkeit zum Leben als mündige 
und teilhabende Erwachsene zu befähigen, die Medien, Schriftstücke und Alltagsliteratur 
verstehen und nutzen können.
Dieser Lernfortschritt geschieht mit teils großen Unterschieden im Tempo und mit häuslicher 
Unterstützung in sehr unterschiedlichem Maß. Die Lesetexte dieses Bandes tragen diesem 
Umstand durch Differenzierung sowohl in der Textmenge als auch in Schwierigkeit und Ni-
veau der zu bearbeitenden Aufgaben Rechnung. Alle Lesetexte sind für Sie in drei Niveau-
stufen vorbereitet, sodass Sie ohne großen Aufwand Ihren Unterricht binnendifferenziert 
gestalten können. Für das Vorbereiten effektiven und erfolgreichen Unterrichts wird Ihnen 
dies sicherlich eine wertvolle Hilfe sein. 
Die inhaltlich gleichen Vorlagen sind stets in folgenden Niveaustufen verfasst:

–  Niveau            grundlegendes Niveau

–  Niveau            mittleres Niveau

–  Niveau            erweitertes Niveau

Die Themen der Lesetexte entsprechen der Interessenwelt der Schüler und motivieren die-
se zum Lesen und anschließenden Lösen der Übungsaufgaben. Zu jedem Lesetext finden 
Sie im Anschluss dem Leistungsvermögen entsprechende Übungsaufgaben in unterschied-
lichster Form. Langeweile und Routine treten so auch bei weniger begeisterten Lesern nicht 
auf! Auch die Abfolge der Lesetexte ist am Schwierigkeitsgrad orientiert, d.h. je weiter hinten 
im Band, desto schwieriger sind die Lese- und Übungsaufgaben. Zur erleichterten Überprü-
fung finden sich am Ende die entsprechenden Lösungen in kompakter Form, sodass diese 
bei Bedarf auch zur Selbstkontrolle eingesetzt werden können. 

Viel Spaß und Erfolg beim Einsatz der vielfältigen Texte wünschen Ihnen der Kohl-Verlag 
und das




!

Horst Hartmann & Jürgen Tille-Koch
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Vorwort Methodisch-didaktische Hinweise
Die Lesetexte dieses Bandes eignen sich für verschiedene Einsatzmöglichkeiten während 
Ihres Unterrichtes, zum Üben zuhause oder auch für die Anwendung in Wochenplänen, 
Lerntheken oder als Ergänzungsmaterial für schnelle Lerner, aber auch als Fördermaterial 
für schwächere Leser. Hierzu kann unter Umständen auch der Einsatz in einer höheren oder 
auch niedrigeren Klassenstufe sinnvoll sein. Die Themen passen zu einem Einsatz  entspre-
chend aktueller Bedürfnisse des Klassenverbandes oder auch zu Unterrichtsinhalten der 
einzelnen Fächer, sind aber auch losgelöst einsetzbar, wenn Sie schlicht und einfach Bedarf 
für Lesetraining in Ihrer Klasse haben. 
Recht einfach und schnell bietet es sich an, die einzelnen Niveaustufen eines Textes zum 
Beispiel zu laminieren, rückseitig die Lösungen zu befestigen und das Ganze als Lernkartei 
zur Selbstkontrolle zu verwenden. Eine weitere Möglichkeit wäre, die Lesearbeitsblätter zur 
Bearbeitung zu kopieren und die Lösungen separat (z.B. am Lehrerarbeitsplatz zur Abho-
lung) zu deponieren, um so den Arbeitsfortschritt zu überwachen.
Alternativ kann man den Lesetext abtrennen und z.B. als Hausaufgabe mitgeben, sodass 
die Bearbeitung der Aufgabe erst in der Folgestunde erfolgt. Ebenso geht es umgekehrt, 
sodass die Bearbeitung der Aufgaben zuhause oder später erfolgt. So können Sie das Lese-
verständnis des selbstständigen Lesens und die Merkfähigkeit Ihrer Schüler trainieren und 
überprüfen. 
Die Übungsaufgaben zu den Texten sind vielfältig und trainieren neben den Lesefertigkeiten 
und dem -verständnis auch sprachliche Fähigkeiten. Einige wiederkehrende Aufgabentypen 
möchten wir Ihnen daher an dieser Stelle vorstellen:

• Viele Übungen bauen in besonderem Maße im grundlegenen Niveau auf das sinnvolle 
Zusammenfügen und Ordnen von Silben oder Wörtern (z.B. „Der Freizeitpark“  !,  „Ob 
die Eisdecke schon trägt?“  ! , „Der Schulgarten“ ), aber auch auf das orthogra-
phisch korrekte Niederschreiben von Texten im Textzusammenhang ( „Der Freizeitpark“ 
). Dies festigt das Verständnis der Schüler, dass Silben als Bausteine der Wörter 
dienen und Texte zum Erlesen und Verstehen sinnvoll gegliedert und zusammengefügt 
werden müssen. Und dass Satzzeichen uns hierzu als Hilfestellung dienen.

•  Das logische und weiterführende Denken allgemein und bezogen auf die Inhalte des
Textes trainieren unter anderem Aufgaben wie das Zuordnen von Begriffen zur passen-
den Erklärung („Ist das schon Diebstahl?“  !, „Der Kratzer im Auto“ !), das sinnvolle 
Ordnen von Aussagen oder Geschehnissen („Der Riss in der Hose“  !, „Ist das 
schon Diebstahl?“  !) oder Aussagen nach Richtigkeit bewerten („Der Freizeitpark“ 
 !, „Die Spülmaschine“  !, „Mädchensache - Jungensache“  !).

•  Freies und angeleitetes Schreiben, bei dem stets Wert auf vollständige und korrek-
te Sätze gelegt wird, findet sich zum Beispiel beim Weiterführen eines Textgesche-
hens im Zuge eines selbst erdachten Telefongespräches („Ist das schon Diebstahl?“ 
). Hier wird das sinnerfassende Lesen im Transfer gefordert/gefördert. Beantworten 
von Fragen u.a. auch mit eigener Meinung oder Erfahrung (u.a. „Ob die Eisdecke 
schon trägt?“ ! , „Die Schülerzeitung“  ! , „Mädchensachen - Jungensache“ ) 
unterstützt diesen Lerneffekt. Da diese Art der Aufgaben viel Korrekturaufwand be-
deutet, findet sich in den Lösungen in der Regel eine ausgearbeitete Musterlösung, 
die den Schülern als sprachliches Vorbild dienen kann. 

Es gibt in diesem Werk eine Vielzahl weiterer Aufgaben wie z.B. das Aussortieren falscher 
Aussagen aus einem Text, das Zuordnen von Bildern zu Begriffen, das Finden von Begriffen 
aus dem Text in einem Buchstabengitter und das Lösen von Kreuzworträtseln, die mit Ab-
wechslung und verschiedenen Zugangsweisen die Lesekompetenz Ihrer Schüler fördern. 
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1.  Der Freizeitpark


Im nächsten Monat startet der Tagesausflug. Heute stimmt die Klasse über das Ziel 
ab. Norbert ist Klassensprecher seiner Klasse. Er hat die Abstimmung vorbereitet. Er 
verkündet: „Bis auf drei Ausnahmen haben alle für den Vergnügungspark gestimmt!“. 
„Frau Gebauer wird uns vermutlich oft mit diesem Thema nerven“, flüstert Marianne ihrer 
Freundin Nina ins Ohr. Und schon sagt Frau Gebauer: „Nehmt bitte alle eure Hefte heraus. 
Schreibt zusammen mit eurem Sitznachbarn einen Text, der mindestens eine Seite füllt. 
Thema: Ein Tag im Freizeitpark. Der Rest ist Hausarbeit. Wer vor dem Klingeln fertig wird, 
darf gehen.“
Murrend machen sie sich an die Arbeit. Nina war schon 
einmal in einem Vergnügungspark. Sie legt mit Marianne 
eine Liste an. Achterbahn, Wildwasserbahn, Riesenräder, 
große Schaukeln, Autoscooter ..... Sie sprechen über 
Essensstände, Buden mit Zuckerwatte, mögliche Shows 
und Geisterbahnen. Das Thema macht sogar Spaß.
Nach zehn Minuten ist Johannes fertig. Er packt sein Heft 
ein und will gehen. Frau Gebauer ist erstaunt. „Lies uns 
deinen Text bitte vor!“, sagt sie zu ihm. Johannes schüttelt 
den Kopf. Er möchte sich nicht blamieren. „Darf ich es denn für dich vorlesen?“, fragt die 
Lehrerin. Schließlich nickt Johannes. Sie liest schmunzelnd vor: „In meiner Freizeit gehe 
ich oft mit meinem Freund Martin in den Park. Darum heißt er auch Freizeitpark. Wir 
spielen Fußball oder ärgern die Mädchen. Wir haben viel Spaß dabei.“

richtig falsch
1.   Heute findet die Abstimmung über den kommenden Ausflug 
      statt.
2.   Die Mehrheit stimmt für das Ziel Vergnügungspark.

3.   Nina war noch nie in einem derartigen Freizeitpark.

4.   Das Thema macht ihr keinen Spaß.

5.   Johannes ist mit seinem Text als Erster fertig.

11
Richtig oder falsch? Kreuze die Antworten an.

22
Die folgenden Silben ergeben, richtig zusammengefügt, Wörter aus dem Lesetext.
Schreibe sie unten auf.

ser  –  sen  –  gnü  –  rä  –  scoo  –  ges  –  bahn  –  park  –  Ta  –  to  –  was  
–  aus  –  Rie  –  ter  –  Ver  –  flug  –  gungs  –  der  –  Au  –  Wild
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1.  Der Freizeitpark 1.  Der Freizeitpark


33
Schreibe die Attraktionen, die auch im Text erwähnt werden, auf.

Autoscooter

Geisterbahn

Riesenrad

Skisprungschanze

Kettenkarussell

Wildwasserbahn

Achterbahn

Eislaufbahn

Schaukeln

Bobbahn

RutschbahnFußballstadion

_________________________________   _________________________________

_________________________________   _________________________________

_________________________________   _________________________________



44
Ergänze die Sätze aus dem Text. Trage die Lösungen ins Kreuzworträtsel ein. 
Die Buchstaben in den hervorgehobenen Kästchen ergeben das Lösungswort.

Ä = AE

a)

c)

b)
1

4
d)

e) f)
6

g)
2

h)
3

5

i)
7

Lösungswort:    

__ __ __ __ __ __ __

a)  Sie sprechen über 
      Essensstände, Buden  
      mit _________________, 
      mögliche Shows  
      und Geisterbahnen.
b)  ________________, 
      Wildwasserbahn,  
      Riesenräder, große 
      Schaukeln, Autoscooter.
c)  Er hat die ______________
      vorbereitet.
d)  Sie legt mit Marianne eine 
      ___________ an.
e)  Der Rest ist 
      ____________________.
f)   Wir spielen Fußball oder 
      ____________ die Mädchen.
g)  „Bis auf drei ______________ 
      haben alle für den Vergnügungs-
      park gestimmt!“
h)  Im nächsten Monat startet der  
      ______________________.
i)   Murrend machen sie sich 
     an die ______________.
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1.  Der Freizeitpark
!

Norbert ist Klassensprecher seiner Klasse. Er verkündet das Ergebnis der Abstimmung: 
„Bis auf drei Ausnahmen haben alle für den Vergnügungspark gestimmt!“. Damit steht das 
Ziel des Tagesausfluges im nächsten Monat fest. 
„Frau Gebauer wird uns jetzt vermutlich die ganze Zeit mit diesem Thema nerven“, flüstert 
Marianne ihrer Freundin Nina ins Ohr. Und schon sagt Frau Gebauer: „Nehmt doch bitte 
alle einmal eure Hefte heraus. Schreibt zusammen mit eurem Sitznachbarn einen aus-
führlichen Text über eure Erwartungen an den Ausflug. Thema: Ein Tag im Freizeitpark. 
Der Rest ist Hausarbeit.“ Norbert meldet sich: „Wer vor dem Klingeln fertig wird, darf ge-
hen?“ Frau Gebauer nickt. 
Murrend machen sie sich an die Arbeit. Nina war 
schon einmal in einem Vergnügungspark. Zusam-
men mit Marianne legt sie eine Liste mit den erwar-
teten Fahrgeschäften an. Achterbahn, Wildwasser-
bahn, Riesenräder, große Schaukeln, Autoscooter 
usw. 
So langsam beginnt es, Spaß zu machen. Sie disku-
tieren über Essensstände, Buden mit Zuckerwatte, 
mögliche Shows und Geisterbahnen.
Johannes ruft nach zehn Minuten: „Fertig!“ Er packt 
sein Heft ein und will gehen. Frau Gebauer ist er-
staunt. „Lies uns bitte vor, was du da geschrieben 
hast!“, sagt sie zu ihm. Johannes schüttelt den Kopf. Er ist nicht gerade gut in Deutsch. Er 

möchte sich nicht blamieren. „Darf ich es denn für dich vor-
lesen?“, fragt die Lehrerin. „Vorlesen!  Vorlesen!“, rufen die 
anderen. Schließlich nickt Johannes. Dann liest Frau Ge-
bauer schmunzelnd vor: „In meiner Freizeit gehe ich oft mit 
meinem Freund Martin in den Park. Darum heißt er auch 
Freizeitpark. Wir spielen Fußball oder ärgern die Mädchen. 
Wir haben viel Spaß dabei.“

richtig falsch

1.   Das Ziel des Tagesausflugs ist ohne Gegenstimme festgelegt.

2.   „Ein Tag im Freizeitpark“ muss alleine erarbeitet werden.

3.   Die Bearbeitung des Themas macht sogar Spaß.

4.   Johannes versteht den Begriff Freizeitpark anders.

5.   Johannes ruft nach zwanzig Minuten: "Stopp!"

6.   „Darf ich es denn für dich vorlesen?“, fragt die Lehrerin.

7.   Seine Lehrerin schmunzelt über seinen Text.

11
Richtig oder falsch? Kreuze die Antworten an.
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